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Veranstaltungen
Termine

Schlossfestspiele

Montag, 28. Juni
18.30 Uhr Premiere: Avanti,
Heinz, Avanti
Auf Goethes Spuren gibt sich Heinz
Erhard - alias Gerhard Piske - der
Italiensehnsucht der Deutschen hin.
Schlossfestspiele in Zusammenar-
beit mit dem Restaurant Padellino.
Alle Termine sind bereits ausver-
kauft!

Ausstellungen

Museum im Schloss
bis Sonntag, 31. Oktober
Küchengeschichte(n) aus 5 Jahrtau-
senden
Öffnungszeiten: Mi. - So. 10 bis 17 Uhr,
Schlossplatz 3
bis Sonntag, 4. Juli
"Volker Blumkowski/Wolfgang Remp-
fer", Ausstellung
Öffnungszeiten: Mi. bisSa. 14.30 bis 17.30
Uhr und So. 11 bis 18 Uhr, Kunstverein
Wilhelmshöhe

Allgemeines

Freitag, 25. Juni
9 bis 10.30 Uhr Zwergencafé - ein offe-
ner Treff für Eltern mit ihrem Baby. Kin-
derkrankenschwester Simone informiert
rund ums Baby. Thema: Basale Stimulati-
on. STÄRKE-Gutscheine können eingelöst
werden. Anmeldung: 07243 12369, Ettlin-
ger Frauen- und Familientreff e.V.,Mehrge-
nerationenhaus (MGH), Middelkerker Stra-
ße 2
17 Uhr Jungschar - Zeppelintreff, Jung-
schar für Kinder von 6 bis 12 Jahren. Es
werden tolle Lieder gesungen, Geschich-
ten aus der Bibel erzählt, gespielt, gebas-
telt und man hat jede Menge Spaß!
Christliche Gemeinde Ettlingen, Zeppe-
linstr. 3,
ab 21 Uhr Sonnwendfeier mit Programm
und Familien-Spielnachmittag ab 17 Uhr
Stadtheim, Wilhelmstraße 51

Samstag, 25. Juni
20 Uhr Sommerspezial im Hofglück, Le-
sung mit der Ettlinger Autorin Sylvia Eisen-
menger aus ihrem Buch "Geschieden, weil
ich es mir wert bin. Frauen berichten". Im
Hofglück Handwerkskunst, Seminarstraße
4, Eintritt frei.
Montag, 28. Juni
16 bis 17 Uhr Integrativer Kinderpro-
jektchor. Für alle Kinder im Alter von 6 bis
10 Jahren, die Spaß amSingen haben. An-
meldung unter 07243 12369, Ettlinger
Frauen- und Familientreff e.V., MGH

Dienstag, 29. Juni
10 bis 11.30 Uhr Zwergentreff Neuer
Kurs für Eltern, deren Babys von Jan. bis

März2010 geboren sind. Tagesthema: Ba-
sale Stimulation. STÄRKE-Gutscheine
können eingelöst werden.
Ettlinger Frauen- und Familientreff e.V.,
MGH
14.30 Uhr Hausfrauen- und Senioren-
gruppe, NaturFreunde Ettlingen, Stadt-
heim, Wilhelmstraße 51
Mittwoch, 30. Juni
ab 20.15 Uhr Männer im effeff - Ein
Gruppenangebot für Männer.
Lockerer Treffpunkt für Männer, Tel. 07243
12369, Ettlinger Frauen- und Familientreff
e.V., MGH

Wanderungen - Führungen
Sonntag, 27. Juni
Tageswanderung, Hundseck - Mehlis-
kopf - Herrenwies - Herrenwieser Sattel -
NFH Badener Höhe (Einkehr), NaturFreun-
de Ettlingen e.V., Treffpunkt: 8.45 Uhr Ett-
lingen-Stadt

Treffen der Anonymen Alkoholiker, jeden
Donnerstag, 19.30 Uhr im Martinshof und
jeden Freitag, 20 Uhr im Caspar-Hedio-
Haus; regionale Kontaktstelle: Fasanenstr. 1,
Karlsruhe, Tel. 0721 19295, Kontaktmög-
lichkeiten täglich von 7 bis 23 Uhr.

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende freitags 19 Uhr beim agj,
Rohrackerweg 22 Infotelefon 07242 7529
sowie donnerstags 19.30 Uhr im Caritas-
Haus, Goethestr. 15, Kontakttelefon
07243 15861
Al-Anon für Angehörige und Freunde von
Alkoholikern, Treffen jeden 1. Montag im
Monat 18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-
Haus in Ka.-Neureut, Linkenheimer
Landstr. 133/Eing. Spöckerstr. Kontakt-
Tel. 07243 66717
"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in der
Krebsnachsorge) beim TSV 1907 Schöll-
bronn e.V., donnerstags 19.30 in der Schil-
lerschule, Info-Tel. 07204 652 ab 17.30 Uhr.
Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis 16.30
Uhr in der "Scheune" des Diakonischen Wer-
kes, Pforzheimer Straße 31. Informationen
über Termine telefonisch 54950.
Tageselternverein Ettlingen und südli-
cher Landkreis e.V. Middelkerker Str. 2,
Sprechstunden: montags bis freitags von
9 bis 12 Uhr, Gesprächstermine nach Ver-
einbarung. Qualifizierungskurse für Kinder-
tagespflege montags und mittwochs 9 bis
11.30 Uhr im Mehrgenerationenhaus, Mid-
delkerker Str. 2. Telefon 07243 715434
www.tev-ettlingen.de
info@tev-ettlingen.de

Stillcafé in Ettlingen, jeden ersten und
dritten Montag des Monats, 16 bis 17.30
Uhr, Arbeitsgemeinschaft freier Stillgrup-
pen e.V., in der Erbprinz-Apotheke, Müh-
lenstr. 27; Tel. 07243 12133
Eltern herzkranker Kinder, Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de, re-
gelmäßige Treffen, Informationsaustausch
und Kinderherzsportgruppe, Kontaktad-

ressen: Sandra Feininger 07243 9497336
oder Beate Klein 07243 99391.
Angehörige psychisch Kranker helfen
einander, Info-Telefon donnerstags 17 bis
19 Uhr unter der Telefonnummer: 07202
942632.

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des Cari-
tasverbandes für den Landkreis Karlsruhe,
Bezirksverband Ettlingen e.V., Lorenz-
Werthmann-Str. 2, Ettlingen, Telefon
07243 515-140. Offene Sprechstunde an
jedem ersten Freitag im Monat von 9 bis
11 Uhr im Mehrgenerationenhaus, Middel-
kerker Str. 2, die nächste ist am 2. Juli.
Rheumaliga Baden-Württemberg, Ar-
ge Ettlingen, Beratung jeden 1. Montag
im Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr, Bera-
tungsstelle: Bibliothek der Sozialstation
Ettlingen, Heinrich-Magnani-Straße 2+4,
Bushaltestelle "Am Lindscharren". Telefo-
nische Beratung montags von 9-11 Uhr,
unter Tel. 07248 925055. Nordic Walking
Rheumatiker gerecht: Lauftreffhütte Run-
der Plom: Führung durch Anneliese Wa-
warta;Kontakttelefon: 07243 374264; je-
den Montag im Winter um 16 Uhr, Sommer
17 Uhr. Neu Horbachpark: Führung durch
Anneliese Di Mauro, Kontakttelefon 07243
77534; Jeden Montag im Winter 10 Uhr,
Sommer 9 Uhr. Trockengymnastik Frau
Steppacher, Kindergarten Neuwiesenre-
ben, dienstags 17.30-18.30 Uhr sowie
18.30-19.30 Uhr; mittwochs 8.30-9.30
Uhr im Begegnungszentrum Klostergasse.
Infotel. 07243 77227. Frau Angst: Turnhal-
le Kindergarten Paulusgemeinde, Schle-
sierstr. 1, montags 17-18 Uhr und 18-19
Uhr, Infotel. 07243 77227; Rheumatreff/
Stammtisch jeden 2. Mittwoch/Monat um
17 Uhr im Vogel Hausbräu. Infos bei Sie-
grid Jansons, 07243 79379. Fibromyalgie
Gesprächsrunde, jeweils 1. Mittwoch im
Monat um 17.30 Uhr, Bibliothek bzw.
Gym.Raum Sozialstation, Heinrich-Mag-
nani-Str. 2+4. Infotel. 07243 4296 Hanne-
lore Wagner oder 07243 373996 Karen
Wenz. Wassergymnastik: Albtherme Wald-
bronn, Bergstr. 32, Tel. 07243 57-0, Sie-
bentäler Therme Bad Herrenalb, Tel.
07083 8052 od. 92590, Rotherma Ther-
mal-Mineralbad, Bad Rotenfels, Tel. 07225
97880, Sigel- Sole - Therme Bad Schön-
born-Langenbrücken, Tel. 07253 86530.
Menschen mit Behinderungen - "Netz-
werk Ettlingen": Förderung von Integration,
Selbstbestimmung und Teilhabe, Information
und Vorschläge unter Tel. 07243 523736.
Homepage www.netzwerk-ettlingen.de

Parteiveranstaltungen

FDP-Stadtverband Ettlingen
Der FDP-Stadtverband Ettlingen lädt
ein zum Liberalen Treffen am Montag,
28. Juni, 19.30 Uhr, (verlegt wegen der
Schlossfestspielpremiere am 24. Juni) in
der ESV-Gaststätte im Sportpark Bagger-
loch, Dieselstraße 11, Ettlingen.
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Gemeinderat / Ortschaftsrat

Albrecht Ditzinger www.cdu-ettlingen.de

Gemeinderatsfraktion

Christlich Demokratische Union Deutschlands

Tarnen, Tricksen, Täuschen

Es ist schon eine merkwürdige Geschichte, die uns 
da aufgetischt wurde. Angeblich soll ein Multi 
Millionen Euro Geschäft wie die Sparkassen Fusion 
über die Bühne gegangen sein, ohne dass dem ver-
antwortlichen Entscheidungsgremium, nämlich der
Trägerversammlung, irgendeine Unterlage vorgelegt 
worden sei, ohne dass die Trägerversammlung
Einblick in den zu Grunde liegenden Vertrag hatte, ohne dass dies alles
entscheidende Gremium irgendeine Kenntnis der wirtschaftlichen Gründe
oder der weiteren Vereinbarungen hatte. Kaum zu glauben, aber genau 
das ist die Geschichte, die OB Büssemaker dem Gemeinderat einzu-
reden versucht.

Der üble Trick dabei: alle Unterlagen werden als Information des
Verwaltungsrates getarnt, denn alles, was hier besprochen wird, unter-
liegt der Geheimhaltung. Alle Infos der Trägerversammlung hingegen
müssen dem Gemeinderat zugänglich gemacht werden. Nur: entschieden
wird eben nicht im Verwaltungsrat, sondern in der angeblich völlig
ahnungslosen Trägerversammlung.

Wir denken, dass dies alles ein Musterbeispiel dafür ist, wie man eine 
solche Fusion nicht angehen soll, ein Musterbeispiel für einen grob 
undemokratischen Umgang einer OB mit der gewählten Vertretung der
Bürgerinnen und Bürger dieser Stadt. Daher sind wir nicht gewillt, uns in 
dieser Weise von der OB täuschen zu lassen und haben, zusammen mit
fast allen anderen Fraktionen, zunächst einen Ausschuss zur Akten-
einsicht beantragt. Nach Vorliegen der Ergebnisse sehen wir weiter.

Haus der kleinen Forscher

Die SPD-Fraktion gratuliert den Ettlinger Kindergärten � Erzieherinnen und 
Kindern -, die in der vergangenen Woche ��� ���	
�
��	 
Haus der kleinen
Forscher� entgegennehmen durften, sehr herzlich zu ihren Erfolgen! 
In den ausgezeichneten Einrichtungen wurde über viele Monate hinweg ge-
forscht und experimentiert, mit dem Ziel, die Kinder auf spielerische, kind-
gerechte Weise an den Umgang mit naturwissenschaftlichen Phänomenen
heranzuführen und so ihre Umwelt im wahrsten S
��� ��� ���	�� �� 
��-
���
����� �
� ������ allen Mitarbeiter/innen in den Kindergärten und in der
Verwaltung für die geleistete Arbeit und ihr hohes Engagement. 

Wie kam es dazu? Der ehemalige SPD-Stadtrat und Kindergartenbeauf-
tragte der AWO Ettlingen, Dr. René Asché, nahm Kontakt zum Netzwerk in
Berlin auf und erreichte eine Zusammenarbeit mit den Ettlinger Einrich-
tungen. Zusammen mit der damaligen BM Petzold-Schick entwickelte er
das Konzept für Ettlingen und den Südl. Landkreis. Über seine Kontakte zur
Politik gewann er Prof. Eberhard Umbach als kompetenten Netzwerkpaten.
Darüber hinaus erreichte er auch, dass der AWO-Bewegungskindergarten
Regenbogen zu einem der ersten Pilotkindergärten in Baden-Württemberg
wurde. In der entsprechenden Gemeinderatssitzung erfuhr das Gesamt-
konzept dann eine breite Zustimmung und ging so in die Umsetzung. Mit
großem Erfolg, wie wir heute wissen. 

Die SPD-Fraktion setzt sich auch künftig konsequent für solche Projekte ein,
denn eines ist klar: Unsere Kinder sind unsere Zukunft. Hier zu sparen wäre 
ein historischer Fehler!

Für die SPD-Fraktion. Helma Hofmeister, Fraktionsvorsitzende

unabhängige Wählervereinigung -
www.fuer-ettlingen.de

Unnötige Verunsicherung
In der Gemeinderatssitzung am 19. Mai sollte die Veräuße-
rung der Parzelle 1B des Baugebietes "Am Sang" in Bruch-
hausen beschlossen werden. Endlich, denn es hatte drei ge-
scheiterte Versuche in vier Jahren gegeben und viel Mühe,
Zeit und Geld seitens der Bauinteressenten, Planer und Be-
treuer war investiert worden. Mit einem neuen Architektur-
büro ist endlich eine Baugruppe zustande gekommen, deren
neue Planung mit einem guten Konzept und ansprechender
Architektur am Ortseingang überzeugt. Lediglich die Zufahrt
musste überarbeitet werden. Eine unproblematische Ände-
rung meint FE. Für uns ist das Projekt entscheidungsreif. Die
noch fehlende Pflegeeinrichtung kann ohne weiteres auf der
noch freien Bauparzelle verwirklicht werden.
In der GR-Sitzung hat jedoch die CDU/ SPD-Mehrheit den
Beschlusspunkt zur weiteren Beratung zurückgenommen.
Eine absolut unverständliche Entscheidung, wie von den Be-
troffenen zu hören war. Auch FE ist dieser Meinung. Die an-
gereisten Architekten, Betreuer und Bauinteressenten, die
ein "JA" erwartet hatten, verließen darauf kopfschüttelnd
den Saal und müssen jetzt erneut hoffen, dass die Zustim-
mung noch vor der Sommerpause kommt. Denn, noch in
diesem Jahr soll mit dem Bau begonnen werden und das
Vorhaben benötigt rund ein halbes Jahr Vorlauf.
FE meint, diese Verunsicherung war unnötig und geht wieder
zu Lasten der Bauinteressenten. Aber auch für die Stadt ver-
zögern sich durch die unverständliche Entscheidung von
CDU/SPD Einnahmen aus dem Grundstücksverkauf von
rund 250.000 Euro. Geld, das die Stadt bei der derzeitigen
Finanzlage gut gebrauchen könnte.
Für die FE-Fraktion Stadträtin Sibylle Kölper

GRÜNE -
DIE GRÜNEN

Sicherheit für Radfahrer im Ettlinger Kreisverkehr?!
Ettlingen hat in der Zwischenzeit einige Kreisel. Diese helfen
den Verkehrsfluss zu verbessern. Was passiert aber mit den
Radfahrern? Mit einer Ausnahme, Schröderkreisel, sind überall
für den Radler durchgehende rote Fahrstreifenmarkierungen
aufgebracht. Diese führen den größtenteils kombinierten Rad/
Fußweg am Kreisel fort. Mit den gestrichelten, weißen Linien
sorgen sie für ein Vorfahrtsrecht.
Trotzdem ist jede Radfahrt um den Kreisel mit Risiken verbun-
den. Ist der ausfahrende Autofahrer auf den Radfahrer "einge-
stellt" und hält er auch an.
Wir schlagen deshalb diese Verbesserung der Ausschil-
derung vor:
Bei der Einfahrt in den Kreisel ist das blaue Kreisverkehrsschild
angebracht und das Zeichen 205 "Vorfahrt gewähren". Dieses
soll jetzt mit Querschild "Piktogramm Fahrrad und Pfeilen in
beiden Richtungen" ergänzt werden. Damit weiß der Auto-
fahrer, es ist Vorfahrt zu gewähren und dabei auf den
Radverkehr von rechts und links zu achten.
Diese Beschilderung ist zzt. nur am Bruchhausener Kreisel an-
gebracht.
Um eine einheitliche Situation in Ettlingen zu erreichen ist die
Ergänzung auch am "Kreisel Durlacher Straße" anzubringen.
Dort hat die Stadt Ettlingen nach einer Klage und erfolgtem
Urteil des VGH die Radwegbenutzungspflicht aufheben müs-
sen. Dem Kläger, vermutlich ein Rennradfahrer, waren wohl
die Sekunden zu viel, die er bei Benutzung des Radweges im
Kreisverkehr verloren hätte.
Bernhard Hiemenz
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Der

Jugendgemeinderat

JGR-WHO?!?!

Am Freitag den 12.6.10 fand in Ettlingen auf dem Kasernenge-
lände das alljährliche Musikfest "Rock in der Kaserne" statt.

Zahlreiche Jugendliche und Erwachsene aus Ettlingen und der
Umgebung waren gekommen, um den regionalen Bands zu-
zuhören und mit ihnen zu feiern.

Für die Veranstalter war es also ein durchaus gelungenes
Event.

Für den Ettlinger Jugendgemeinderat, der mit einem eigenen
Stand, Infoplakaten und Flyern vertreten war, eher weniger.

Zwar gaben wir uns Mühe, auf die Jugendlichen zuzugehen,
uns mit ihnen zu unterhalten und sie auf unseren Stand auf-
merksam zu machen, doch leider hielt sich das Interesse in
Grenzen.

Selbstverständlich stellen wir uns die Frage, woran dies wohl
liegen könnte: Müssen wir mehr Werbung für uns machen?

Wie können wir die Ettlinger Jugend am besten erreichen?

Dass dies keine leichte Aufgabe ist und einige Zeit in Anspruch
nehmen wird, wissen wir, doch als "Stimme der Jugend" wol-
len wir alles daran setzen, die Jugendlichen in unsere Stadt
mit einzubeziehen und ihr Interesse für Ettlingen zu wecken.

JGR Ettlingen - Luisa Künzel

Vereine und
Organisationen

Arbeitsgemeinschaft Ettlinger
Sportvereine
Sportentwicklung
Die Deutsche Sporthochschule Köln er-
stellt jährlich den so genannten Sportent-
wicklungsbericht, der die Situation der
Sportvereine in Deutschland analysiert.
Dieser Bericht versteht sich als ein Steuer-
ungsinstrument für die Sportentwicklung
auf der Basis regelmäßiger Vereinsbefra-
gungen und -analysen. Diesmal haben
20000 Vereine mitgewirkt.
Zurzeit werden die einzelnen Themenbe-
richte (z.B. Bildung/Qualifizierung von Mit-
arbeitern, Ehrenamt, Kommune und Sport-
verein, Schule - Sportverein) erarbeitet und
zu Beginn des Jahres 2011 veröffentlicht.
Zudem werden Länderberichte erstellt.
Der Bundesbericht als ersten Teilbericht
des Sportentwicklungsberichts 2009/2010
ist als Download hinterlegt: www.dosb.de/
index.php?id=7840. Hier finden sich auch
weitere Informationen und Download-
Möglichkeiten zu den ersten beiden Sport-
entwicklungsberichten.

Thema Sport
Als direkte Konsequenz des neuen Lissa-
bon-Vertrags mit der damit verbundenen
Aufnahme des Sports in die EU-Verträge
hatte der EU-Sportministerrat die Mitglieds-

staaten aufgefordert, sich zur Gestaltung ei-
ner zukünftigen EU-Sportpolitik zu äußern
und ihre sportpolitischen Prioritäten bekannt
zu geben. Dabei kristallisierten sich die fol-
genden mit der EU-Kommission deckungs-
gleichen Themenschwerpunkte heraus:
- Körperliche Aktivität und Gesundheit
- Förderung der sozialen und erzieheri-
schen Funktion des Sports
- Förderung des Ehrenamts
- Kampf gegen Doping, Sportbetrug und
Gewalt im Sport
- Förderung des Dialogs und der Zusam-
menarbeit mit der Sportbewegung
Während also der Sport für Europa minis-
terfähig ist, gibt es in Ettlingen nicht einmal
einen Termin für die Frühjahrssitzung des
Sportausschusses.

Vancouver 2010
Die Olympische Sport Bibliothek gibt seit
40 Jahren u.a. exklusive Dokumentationen
zu den Olympischen Spielen heraus. Aktu-
ell einen 240-seitigen Bildband zu den Win-
terspielen im kanadischen Vancouver. Da
die Werke nicht im Handel erhältlich sind,
kann die Arge-Sport den Bezug zu einem
Sonderpreis von 29,80 E + Versandkosten
vermitteln. Interessenten wenden sich an
den Arge-Vorsitzenden Bernd Rau.

Ettlinger Sportverein 1847 e.V.
Einladung zur Mitgliederversamm-
lung-Gründungssitzung
Am Montag, 5. Juli, findet die Gründungs-
versammlung für den neuen Sportverein in

Ettlingen statt. Diese Einladung gilt für alle
ASV- und ESV-Vereinsmitglieder.
Beginn: 19.30 Uhr Aula Eichendorff-Gym-
nasium

Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung durch die Vorsitzenden
von ESV und ASV Ettlingen
TOP 2 Wahl eines Versammlungsleiters,
der bis zur Wahl des 1. Vorsitzenden die
Versammlung leitet
TOP 3 Wahl des Protokollführers und der
Zählkommission
TOP 4 Abstimmung über den Verschmel-
zungsbericht
TOP 5 Abstimmung über die neue Satzung
für den neuen Verein
TOP 6 Abstimmung über eine geheime
oder offene Wahl
TOP 7 Wahl des Vorstands für den neuen
Verein für 3 Jahre (laut Verschmelzungs-
vertrag)
TOP 8 Wahl des Beirats für den neuen Ver-
ein 3 Jahre (laut Verschmelzungsvertrag)
TOP 9 Abstimmung über den neuen Ver-
einsnamen und die Vereinsfarben
TOP 10 Weitere Informationen zum neu-
en Verein
TOP 11 Verschiedenes

Der Entwurf zum Verschmelzungsvertrag
ASV und ESV kann auf der Geschäftsstelle
des Ettlinger Sportvereins, Kronenstraße 2,
Ettlingen, eingesehen werden.
Geschäftsstelle: Öffnungszeiten Di + Do
16-18 Uhr und Mittwoch 10-12 Uhr.
Werner Füger, 1. Vorsitzender

Abteilung Leichtathletik
Frederik Unewisse baden-württem-
bergischer Vizemeister über 3.000
Meter
Schutterwald: Mit einem Vizetitel über
3.000 Meter kehrten die Leichtathleten des
Ettlinger SV von den baden-württembergi-
schen Meisterschaften in Schutterwald
heim. Die begehrte Silbermedaille sicherte
sich erneut Frederik Unewisse (im Bild links
auf dem Siegerpodest), der in einem tak-
tisch geführten Rennen im großen Teilneh-
merfeld Ruhe bewahrte und in einem
gleichmäßigen Lauf sogar erstmals die 9
Minuten Schallmauer durchbrach.
Nach einem ersten Kilometer in 3:01 Minu-
ten wurde das Rennen sehr unruhig und
war von starken Tempowechseln geprägt.
Der spätere Sieger setzte sich in dieser
Phase ab, Frederik blieb aber in der Verfol-
gergruppe, die nach 6:04 Minuten die
Zwei-Kilometer-Marke passierte. Auf dem
letzten Kilometer nahm Frederik dann das
Heft in die Hand und konnte mit einem ful-
minanten letzten in 2:56 Minuten gelaufe-
nen Kilometer die Silbermedaille in hervor-
ragenden 8:59,20 Minuten erringen: ein
großer Erfolg für den Ettlinger Läufer, vor
allem in Anbetracht der Tatsache, dass er
in der Vorbereitung für diesen Wettkampf
aufgrund einesRennradsturzes fast 8 Tage
pausieren musste.


